
t''}T&ä, Lffi.q{ i.'li4

I(unst und
anderes

eit dem 1. Mai ist Duisburg
um eine neue Attraktion rei-
cher. Der Erweiterungs-

bau des Museums Küppersmühle
MIG4 lädt mit seiner neuen Aus-
sichtsplatlform zu eine r Horizont-
erweiterung der besonderen Art
ein. Aus 40 Metern Höhe gewälhrt
sie einen fabelhaften Rundblick
über den Innenhafen, die ganze
Stadt und weit darüber hinaus.

Er ist w{ar nur in Verbindung
mit einem Ticket für den Muse-
umsbesuch und nur nach verbind-
Iicher Terminreservierung mög-
Iich und sollte bei möglichst klarer
Sicht erfolgen, bietet dann aber
ein grandioses Erlebnis. Den Lo-
kaljournalisten sei Dank ftir ihre
ersten Bilder und Berichte, wecken
sie doch unverzüglich den Wunsch
nach baldigem Besuch der Platt-
form. Und was für ein originel-
ler Kunstgriff des MICvI, die bei
Kunstwerken übliche innere Ver-
tiefung mit äußerer Erweiterung
des Horizonts zu verbinden! Da
kommen mir sogar Zweifel an dem
köstlich endgültigenWort von Ad
Reinhardt,,Kunst ist Kunst, und al-
les andere ist alles andere".

Unten im Museum Kunst und
oben auf der Turmplattform al-
les andere? Von wegen. Schon die
ersten staunenden Besucher be-
stätigen, dass der Rundblick al-
les andere als eine karge Stahl- .

und Betonwüste vor Augen führt,
sondern ein landschaftliches Ge-
samtkunstwerk mit Glanzlichtern
der Architektur und sehr, sehr viel
Grün. Da bietet sich wohl eher die-
ses Fazit an: Duisburg ist Duis-
burg, und alles andere ist alles an-
dere. HOS


